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Vorwort

Rosa damascena III

Vorwort

Die Idee, sich eingehender mit der Rose in der Homöopathie zu beschäftigen,
entstand anläßlich der Planung einer Fest- und Fortbildungsveranstaltung zum
80. Geburtstag des verehrten Kollegen Gawlik. 

„Rose - Lilie - Iris. Ein homöopathischer Blumenstrauß für Dr. Willibald

Gawlik“. Wir mußten bald erkennen, daß die in Kunst und Literatur so duf-
tende Rose in der homöopathischen Arzneimittellehre allenfalls die Rolle eines
Mauerblümchens spielt. 

Mit dem Büchlein wollen wir einen Anfang machen im Verständnis dieser zau-
berhaften Blume für die homöopathische Behandlung. Weitere Arbeiten müs-
sen und werden folgen. 

Wir sehen diesen Anfang aber auch ganz im Geiste des Kollegen Gawlik, dem
dies als Festschrift gewidmet ist.

Schließlich hat auch er im Laufe seines Homöopathenlebens vieles und auch
viele von uns auf den Weg gebracht.

Benno Ostermayr

Artur Wölfel
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Materia medica

Entsprechend den Kapiteln des Repertoriums werden die Prüfungssymptome
geordnet.

Unter dem Symptom ist in der Reihenfolge aufgelistet: die Code-Nr. des Pro-
banden oder der Probandin; die Potenz C 30 (nur mit dieser Potenz wurde ge-
prüft); Tag des Auftretens des Symptoms nach Einnahme der Prüfarznei.
Schlaf- und Traumsymptome werden an dem darauffolgenden Tag notiert und
zeitlich mit diesem Tag gekennzeichnet.

Gemüt

1. Voller Elan; freudig gestimmt über das Wetter.
01; C 30; 1. Tag

2. Unternehmungslustig, wieder sehr konzentriert und mit Energie gearbei-
tet.
01; C 30; 14. Tag.

3. Auffallend gute Stimmung; fast überschwappend.
01; C 30; 31. Tag

4. Stimmung leicht gehoben.
04; C 30; 1. Tag

5. Seit dem Aufstehen sehr gut gelaunt, leicht euphorisch, fröhlich, Eupho-
rie den ganzen Tag, sehr gute Stimmung.
04; C 30; 11. Tag

6. Morgens gegen 5.30 Uhr gut gelaunt erwacht, total munter, Spaziergang
an der Isar auf dem Weg zur Arbeit (seit mehr als zwei Jahren nicht mehr
dagewesen).
04; C 30; 17. Tag

7. Ich fühle mich innerlich ausgeglichen.
09; C 30; 12. Tag

8. Innerlich sehr ausgeglichen und kraftvoll bei der Arbeit.
09; C 30; 23. Tag

9. Die Arbeit fällt mir leicht.
09; C 30; 24. Tag

10. Motiviert, gute Stimmung; gleich beim Aufstehen fröhlich; ruft dem
Spiegelbild einen guten Morgen zu. Das war früher öfters so, aber in den
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letzten Monaten nicht mehr. Gute Stimmung über den ganzen Tag.
12; C 30; 2. Tag

11. Ich war super gepowert.
12; C 30; GG

12. Ich reagiere gereizt auf Klagen der Patienten, ungeduldig, ein wenig auf-
brausend. Ich bin sonst mehr Herr der Lage. Ich bin darüber bestürzt,
daß ich aus der Haut gefahren bin.
01; C 30; 1. Tag

13. Sehr schlechte Laune. Um 8.30 Uhr Streit mit der Stationsschwester, es
ging eine halbe Stunde lang so. Ich fahre sie an, bin aggressiv. Es geht
darum, wie meine Arbeit anerkannt wird. Ich halte mich nicht mehr
zurück.
01; C 30; 4. Tag 

14. Bis abends war ich gut drauf. Meine Tochter sollte das Zimmer aufräu-
men, aber sie wollte nicht. Abends bekam ich plötzlich einen Wutanfall,
weil das Zimmer immer noch unaufgeräumt war. Sie hatte es mir ver-
sprochen. Ich konnte mich eine Weile nicht beruhigen. Ich habe inner-
lich gebebt. Keiner konnte mich beruhigen. Ich war so enttäuscht von
mir, weil wir uns vorher gut vertragen haben und ich uns einen ruhigen
Abend gönnen wollte. Ich weiß gar nicht, was der eigentliche Auslöser
war. Es kam einfach über mich.
02; C 30; 10. Tag

15. Ich wurde persönlich gekränkt von einem sehr fordernden Patienten. Ich
war ziemlich sauer und geladen. Es hat mich außergewöhnlich stark
berührt. Ein organisatorisches Problem auf Station hat mich auch traurig
gestimmt und den ganzen Tag nicht losgelassen. Ich wollte am liebsten
alles hinschmeißen.
02; C 30; 16. Tag

16. Leicht gereizt, unflexibel, sage was mir nicht paßt. Bin säuerlich, wenn
ich vor vollendete Tatsachen gestellt werde. Unmut geäußert.
08; C 30; 2. Tag

17. Heftige Reaktion wegen eines Mißverständnisses mit Kollegen. Zeige
und sage, wenn mich jemand verletzt, äußere meinen Unmut. Es ist neu,
daß ich das einfach so mache.
08; C 30; 3. Tag

18. Bin direkt in meinen Äußerungen.
08; C 30; 7. Tag
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19. Genervt von den Patienten; ich kann das Gejammere von einem schwa-
chen Mann nicht mehr hören. Ich würde auch gerne im Bett liegen und
jammern.
08; C 30; 10. Tag

20. Launenhaftigkeit, unausgeglichen. Ich bin reizbar und empfindlich
gegen Kritik. Es entstehen Rachegedanken, versuche mit Worten zu tref-
fen, lege jedes Wort auf die Goldwaage.
08; C 30; 14. Tag

21. Enorme Wut auf den Prüfungsleiter und den Supervisor wegen des Juck-
reizes. Hat den Vorsatz, nie mehr an einer HAMSE teilzunehmen. Auch
ihr Freund ist mittlerweile sauer auf den Prüfungsleiter.
10; C 30; 8. Tag

22. Nervosität und Reizbarkeit wegen des Juckreizes.
10; C 30; 7. Tag

23. Ich reagiere sehr empfindlich wegen Streß bei der Arbeit.
11; C 30; 1. Tag.

24. Wut und Gereiztheit.
11; C 30; 5. Tag

25. Deprimiert am Morgen, das ist sonst meine beste Zeit.
11; C 30; 7. Tag

26. Gefühl, etwas arrogant zu sein.
11; C 30; 9. Tag

27. Am Abend aggressive Reaktion, „als mich wieder jemand aus dem Kühl-
schrank beklaut hatte“. Ich lief durch den Flur und trat gegen alle Türen,
ich bin für 5 Minuten richtig ausgerastet. Ich bin seit einigen Tagen nicht
in meiner normalen Verfassung. Entweder zu depressiv - zurückgezogen
oder zu aggressiv. Ich erlebe viele anklagende Gedanken, z.B. gegenüber
früheren Freunden, die mich hängen lassen haben.
11; C 30; 11. Tag

28. Beim Ausarbeiten einer Patientenakte bin ich verlangsamt, vergeßlich
und schwerfälliger. Ich verspreche mich. Anstatt „ich piepse an“ sage ich
„ich fliege an“. Ich muß mich zusammenreißen. Jede Ablenkung ver-
schlimmert den Zustand.
01; C 30; 2. Tag

29. Ich verspreche mich viel mehr als sonst. In der Arbeit sage ich z.B.
Lachsfell anstatt Dachsfell. Ich werde von den anderen darauf aufmerk-
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sam gemacht. Selbst bemerke ich die Versprecher nicht.
01; C 30; 4. Tag

30. Beim Überqueren der Straße vom Fahrrad gestürzt. So etwas ist mir
noch nie passiert.
01; C 30; 5. Tag

31. Viel vorgenommen, aber völlig entschlußlos.
01; C 30; 10. Tag

32. Sehr unentschlossen, voller Pläne, aber nichts passiert. Ein Bekannter
sagt, „du springst von Punkt zu Punkt“.
01; C 30; 11. Tag

33. Öfter etwas fallen lassen.
02; C 30; GG

34. Ich bin bei der Gymnastik. Ich kann mich nicht konzentrieren, obwohl
es nicht anders ist als sonst. Ein Gefühl von Leere im Kopf.
02; C 30; 18. Tag

35. Verlangsamte Arbeitsweise. Gefühl, ich bin langsamer im Denken und
im Bewegen, wie nach schlechtem Schlaf.
03; C 30; 1. Tag

36. Konzentrationsschwäche. Das Gefühl, nichts auf die Reihe zu kriegen.
Ein Gefühl wie Durchblutungsstörungen im Kopf. Gefühl, ich stehe
neben mir. Ich bin in mir nicht sicher. Ich bin mir meiner Möglichkeiten
nicht sicher. Unsicherheitsgefühl bei Routinearbeiten, die sonst selbst-
verständlich erledigt werden. Ich mußte mich bewußt auf die Arbeits-
schritte konzentrieren.
07; C 30; 2. Tag

37. Ich fühle mich innerlich labil. Unsicherheit, ob ich mein Arbeitspensum
gut schaffe und mache.
07; C 30; 3. Tag

38. Ich stoße oft mit den Füßen an.
08; C 30; 2. Tag

39. Am Abend stürze ich mit dem Fahrrad und falle auf das rechte Knie.
08; C 30; 8. Tag

40. Nachmittags mit einer Infusionskanüle in die rechte Handfläche gesto-
chen.
08; C 30; 9. Tag
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41. Ich arbeite etwas gefaßter, trotzdem bin ich des öfteren etwas vergeßlich.
Z. B. suche ich etwas, was ich kurz zuvor in den Händen gehabt habe
und unbewußt abgelegt habe. Mein Handeln wirkt daher auf mich etwas
konfus. Vergeßlich, unkonzentriert und dann ärgerlich auf mich selbst.
09; C 30; 3. Tag

42. Zwei Finger der rechten Hand am Grillrost verbrannt. Ich war wirklich
blöd. Das heiße Gitter lehnt am Grill und ich fasse hin.
10; C 30; 4. Tag

43. Die Schlüssel fallen mir oft aus der Hand. Ich wurde deshalb von einem
Patienten angesprochen. Der sah mich zwei Tage hintereinander. Mir fiel
beim Aufsperren der Türen immer der Schlüssel aus der Hand. Nach der
Arbeit ist mir auch der Autoschlüssel oft aus der Hand gefallen.
10; C 30; GG

44. Phasenweise nicht gerade sehr präsent, irgendwie vom Gefühl her wie
neben mir. Gefühl, den Test langsam abzubrechen. Nicht ganz bei mir,
neben der Kappe, dabei sehr unruhig.
11; C 30; 2. Tag

45. Mir ist alles egal, weil es mir so schlecht geht (während eines fieberhaften
Infektes).
03; C 30; 9. Tag

46. Vor allem ärgere ich mich, daß ich schon wieder erkältet bin. Schwitze
und habe Angst; die dadurch entstehende feuchte Kühle am Rücken
macht es noch schlimmer. So kenne ich mich gar nicht, so empfindlich
mit Rückzugstendenzen.
07; C 30; 5. Tag

47. Ich habe mich so empfindsam gefühlt, jeder Windhauch kann mich
umhauen. Sonst fühle ich mich stark in mir, da kam ich mir eher schutz-
los vor.
07; C 30; AG

48. Weinen, ich bin in alten Geschichten, alten Verletzungen.
08; C 30; 3. Tag

49. 6.00 Uhr morgens, alles ist schlimm, Sehnsucht nach dem Meer.
08; C 30; 5. Tag

50. Immer wieder in alten tiefen Gefühlen. Tränen.
08; C 30; 7. Tag
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51. Mag keine schwachen Männer, dann bleibt alles an mir hängen.
08; C 30; 9. Tag

52. Will in Ruhe gelassen werden, niemanden sehen. Ich habe mich ganz
tief in mich verkrochen.
08; C 30; 11. Tag.

Schwindel

53. Müdigkeit mit leichtem Schwindelgefühl, der Boden bewegt sich ganz
leicht. Es dauert Sekunden, kommt plötzlich, vergeht schnell.
03; C 30; 1. Tag

Kopf

54. Kopfschmerz stechend im Scheitelbereich links, ich fühle mich wie
benommen.
01; C 30; 2. Tag

55. Kopfschmerz im Hinterkopf, das ist sonst sehr selten und jetzt wesent-
lich stärker.
01; C 30; 2. Tag

56. Nachmittags dumpfer Kopfschmerz im Stirnbereich, nicht so stark. Ich
muß mich deshalb auch nicht hinlegen.
02; C 30; 8. Tag

57. Am Abend Kopfschmerz mit Druck auf den Augen. Ich kann die Augen
kaum noch offen halten. Es ist stärker als sonst.
02; C 30; 8. Tag

58. Leichter Kopfdruck bis nachmittags, aber deutlich weniger als üblich.
02; C 30; 21. Tag

59. Seit ca. einem Jahr leide ich unter migräneartigen Kopfschmerzen mit
starkem Druck oberhalb der Augen. Oft mit Übelkeit aber ohne Erbre-
chen. Es ist besser durch Ruhe und Dunkelheit und kommt fast jeden
Montag. Jetzt montags immer beschwerdefrei, nur 1x leichter Kopfdruck
und 1x starke Kopfschmerzen.
02; C 30; GG

60. Kopfschmerzen bei fieberhaftem Infekt, wie wenn einem jemand auf
den Kopf schlägt.
03; C 30; 9. Tag




